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Protokoll des Mitgliedertreffens vom 7.5.2007 

 

Anwesende: 

 Dietrich Anders Helmut Bartelschewitz Gabi Boje
 Wolfgang Cordes Waldemar Dobrowolski Kim Gerdes
 Uwe Kiesewein Günter Leptien Volker Leptien
 Manfred Nietzer Ingo Scheider Inge Steglich
 Dirk Steglich Heike Treffan Gerd Wendt 

 

Schaufenster Geesthacht 

Der Aufbau erfolgt am Freitag, 11.5., Treffpunkt 11 Uhr am Zelt. 

Es werden 2 Biertischgarnituren verwendet, Ware aus der FEG sowie die Plakate 
etc. liegen schon bei Gerd auf einem Anhänger in der Garage. Die afrikanischen 
Verkaufsgegenstände bringt Volker Leptien am Samstag. 

Die Tassen mit PA Logo sollen am Freitag, 10.5. an Kim geliefert werden. Es wird 
beschlossen, die Tassen für 4, 60 € pro Stück (9 € für zwei!) zu verkaufen, und 
es sollte darauf hingewiesen werden, dass von dem Erlös 2 € direkt nach Mali 
gehen. 

Die Frage, wie die Standbetreuer auf das Gelände kommen ist noch nicht geklärt. 
Es gibt pro Stand normalerweise nur 2 personalisierte Freikarten, aber das war in 
den letzten Jahren nicht anders, und es hat auch funktioniert. 

Wolfgang Cordes weist darauf hin, dass die Überprüfung durch das Finanzamt 
strenger geworden ist, und wir Spenden und Einnahmen aus Verkäufen getrennt 
kontieren müssen. 

 

Ausstellung Stadtwerke 

Uwe Kiesewein hat die Einladung dabei und zeigt sie herum. Für die Eröffnungs-
veranstaltung am 4.6. (18 Uhr) benötigt Frau Dittrich noch bis morgen (!) die 
VIP Liste (mit Namen von Leuten, die PA gerne dabei haben möchte). Gerd gibt 
die Liste mit seinen Adressen noch am Abend an Uwe weiter, damit dieser die 
Liste fertig machen kann. 

Als Rahmenprogramm ist vorgesehen, dass der Fresh Old Gospelband (Anm. des 
Protokollanten: Platz 36 der Top50 Gospelchöre! findet Listinus.de ) singt. Dieser 
Chor war schon bei der letzten Ausstellungseröffnung bei den Stadtwerken dabei 
und singt auch afrikanische Lieder. 

Uwe Kiesewein berichtet von seinem Treffen mit Frau Dittrich: 

Der Verein bekommt in der Ausstellung den vorderen Bereich des Raumes (in der 
Nähe des Kundentresens). 
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Drei Tischvitrinen für Exponate erhalten wir vom Heimat- und Geschichtsverein. 
Sie haben eine Fläche von 150 x 75 cm² und sind mit einer schrägen Glasplatte 
nach oben abgeschlossen. Dadurch ist die Höhe der Exponate von auf 27, hinten 
auf 38 cm begrenzt. Die Vitrinen stehen im Bauhof, den Transport zu den Stadt-
werken organisieren die Stadtwerke selbst. 

Exponate der Mitglieder: 

Dietrich Anders hat eine Maske, 2 Musikinstrumente, eine Zwille sowie mehrere 
Gelbgussfiguren (wobei noch zu klären ist, ob diese vielleicht mit der Schönheit 
der Figuren von Dirk Steglich mithalten können). 

Heike Treffan hat verschiedene Dogon Figuren und einen Rock. Mehrere Mitglie-
der haben ebenfalls Kleidungsstücke 

Dirk Steglich wird Hauke Nagel fragen, ob er noch Schulsachen für die Ausstel-
lung zur Verfügung stellen kann. 

Wer sonst noch Exponate hat, soll sich bei Uwe Kiesewein melden. 

Da die Ausstellung „Reise in ein Dorf in Westafrika“ besonders das Thema Kinder 
hervorhebt, soll auch die Ausstellungsteil von PA auf Kinder ausgerichtet sein 
(Bilder!). Wichtig ist dabei hervorzuheben, dass ein Kind dort nichts alleine un-
ternimmt, alles passiert in Gemeinschaft. 

Kim Gerdes musss sich aus zeitlichen Gründen aus dem Ausstellungs-Ausschuss 
(siehe Protokoll vom 5.2. d.J.) zurückziehen. Dafür kommt Volker Leptien dazu. 

Der Ausschuss trifft sich am 29.5. um 15 Uhr bei den Stadtwerken. 

Es wird angemerkt, dass man auch an die Beschriftungen der Exponate denken 
soll. 

Ausstellungseröffnung am 4.6.: Der Film von Gabi Boie dauert 1:02 h. Statt des-
sen soll lieber eine halbstündige Powerpoint Präsentation des Reiseberichtes von 
ihr gezeigt werden. 

Die Stadtbuchhandlung hat am Juni parallel zur Ausstellung ein thematisches 
Schaufenster, das von PA mitgestaltet werden kann. Die Aufstellung eines A0 
Plakates ist wahrscheinlich möglich. Die reizvollen Gelbgussfiguren von Dirk wür-
den hier besonders zur Geltung kommen. Ansonsten muss mal sehen, welche 
Exponate nicht bei der Ausstellung benötigt werden. 

 

20-Jahr-Feier 

Ein Gästebuch gibt es schon: Vor drei Jahren lag bereits zur Ausstellung in den 
Stadtwerken eines aus. Dieses wird wieder verwendet. Einen Ständer für das 
Gästebuch gibt es in den Stadtwerden und auch im kleinen Theater Schillerstra-
ße. 

Die Liste mit dem Fingerfood ist nun ausreichend gefüllt. Allerdings haben sich 
erst ca. 35 Personen zur Feier angemeldet. Die Mitglieder können daher (in be-
grenztem Umfang) noch weiter Personen mitbringen. 

 

Anfrage von Ka Mali Deme: 

Frau C. Sarowski vom Entwicklungshilfeverein Ka Mali Deme (übersetzt: helft 
Mali) hat per e-Mail bei PA angefragt, ob wir bei der Anschaffung einer Solaran-
lage für einer Krankenstation finanziell behilflich sein können. 
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Über diese Anfrage wurde in der Runde länger diskutiert, insbesondere über die 
Punkte 

- Projekt außerhalb der Allianz-Mission (Vor- und Nachteile?) 

- Krankenstation ist nicht in der Nähe der von PA sonst geförderten Projekte 

- Sinn und Zweck der Anfrage einer Entwicklungshilfeorganisation nach Fi-
nanzierung bei einer anderen. 

Die Diskussion wurde kontrovers geführt, ein Beschluss konnte nicht gefasst 
werden. 

 

Jahreshauptversammlung 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

Das nächste Treffen (eigentlich 4.6.) fällt aus, da an diesem Tag die Aus-
stellungseröffnung ist. 

 

Die Jahreshauptversammlung findet am 25.6. 
um 19 Uhr im Treffpunkt Oberstadt statt. 

 

Lauenburg, 27.5.2007 

 

Ingo Scheider 


